
Vier OWL-Titel für Annika
– OWL-Meisterschafen am 23./24. Juni 2012 in Herford –

Neun GSVer traten in diesem Jahr bei den OWL-Meisterschaften im Herforder Freibad „Im 
kleinen Felde“ an und gewannen zusammen zwölf Medaillen.
Die  Hälfte  dieses  Medaillen-Dutzend  fischte  Annika  Kniepkamp  (Jg.  1999)  aus  dem 
Wasser. So legte sie im ersten Rennen gleich los wie die Feuerwehr und ging ihr 200-m-
Freistil-Rennen gleich mit neuem GSV-Alters-Rekord über die 100 m Freistil in 1:08,25 an, 
ehe sie ebenfalls mit neuem GSV-Alters-Rekord in starken 2:22,82 als zweite anschlug.
In ihrem zweiten Rennen am Samstag konnte sie sich dann in 2:46,40 den OWL-Titel 
erschwimmen. Den Sonntag begann sie dann wieder mit einem neues GSV-Alters-Rekord. 
Dieses Mal über die 200 m Lagen, die sie in 2:47,40 gewinnen konnte. Anschließend trat  
sie über die 100 m Schmetterling an und gewann hier in 1:19,39 Bronze. Zum Abschluss 
fügte sie ihrer Medaillensammlung noch zwei weitere Goldmedaillen hinzu. So gewann sie 
die 200 m Schmetterling in 2:55,79 und die 400 m Freistil  in 5:07,74, womit sie sogar 
sechste in der offenen Klasse wurde.
Die beiden letztgenannten Strecken schwamm auch Carla Beckmann (Jg. 1984). Nach 
Platz vier über die 200 m Schmetterling in 2:37,43, konnte sie über die 400 m Freistil in  
5:02,53 die Bronzemedaille in der offenen Klasse gewinnen.
Eine weitere vordere Platzierung in der offenen Klasse konnte zudem Marcel Kahler (Jg. 
1989) erschwimmen. So schwamm er in neuer Bestzeit von 1:13,89 über die 100 m Brust  
auf Rang sechs vor.
Ebenfalls  ein  klasse  100-m-Brust-Rennen  schwamm  Marvin  Offers  (Jg.  1996),  der  in 
neuer  Bestzeit  von  1:20,86  als  dritter  in  seinem  Jahrgang  anschlug.  Darüber  hinaus 
gewann er Silber über die 200 m Brust in 2:56,39 und wurde neunter über die 200 m 
Freistil in neuer Bestzeit von 2:26,77.
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Seine  Schwester  Lisa  Offers  (Jg.  1999) 
konnte  sich  die  Bronzemedaille  in  ihrem 
letzten  Rennen  über  die  200  m Brust  in 
3:22,48 erkämpfen. Zuvor war sie über die 
200  m  Freistil  in  2:48,96  auf  Platz 
vierzehn, über die 100 m Brust in 1:34,35 
auf Platz fünf, über die 200 m Rücken in 
3:04,76  auf  Platz  sieben  und  über  die 
200 m Lagen in neuer Bestzeit von 3:08,45 
auf Platz zehn gelandet.
Mit  zwei  Medaillen  kehrte  Sara  Schießl 
(Jg. 1997) von den OWL-Meisterschaften 
zurück.  So  gewann  sie  Silber  über  die 
200 m Freistil in 2:25,10 und Bronze über 
die 200 m Rücken in 2:43,16.
Zwei  starke  Brustrennen  schwamm  in 
Herford Niklas Doll (Jg. 1999), wenngleich 
seine neuen Bestzeiten von 1:31,51 über 
die 100 m Brust und von 3:13,99 über die 
200  m  Brust  beide  Male  nur  den 
undankbaren vierten Platz bedeuteten. Eine weitere Urkunde gewann er als fünfter über 
die 200 m Rücken in 3:02,26 und zum Abschluss mobilisierte er nochmal alle Kräfte um 
eine neue Bestzeit über die 100 m Freistil in 1:12,35 (Platz 6) zu erzielen.
Sein OWL-Debüt feierte in Herford Nick Zippert (Jg. 1999). Er hatte sich über die 200 m 
Rücken  qualifizieren  können  und  schwamm mit  neuer  Bestzeit  von  3:06,03  auf  Platz 
sechs.
Mit zwei Bestzeiten war auch Melina Bultmann (Jg. 1999) passend zum Saisonhöhepunkt 
in Topform, wenngleich ihr bei starker Konkurrenz eine noch besserer Platzierung als Platz 
neun über die 200 m Freistil in 2:44,47 und Platz zehn über die 200 m Rücken in 3:07,65  
verwehrt blieb.
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